
03.-04. Juni:
Pfingstturnier auf  
dem Pasternhof
03.-05. Juni:
Flachsmarkt 
an der Burg Linn
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das stadtjournal
TÖNISBERG &

ST. HUBERT

SCHüLER MACHEn „THEATER“ 
AuF DER 
BuRG

DAS KOSTEnLOSE 
STADTTEiL-JOuRnAL in 
FARBE unD FüR JEDEn 

HAuSHALT – 9.200 x

08.-09. Juni:
Theateraufführung 
auf der Hülser Burg
10. Juni:
Ladies' Day auf der
Krefelder Rennbahn

11. Juni:
Altstadtlauf Kempen
24. Juni:
Fire-Night St. Hubert
06. JuLi:
Nächste Ausgabe hüls life

Regisseur und Lehrer Michael Cornély 
und Hauptdarsteller Daniel Machynia
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Juni 2017

Sa, 03.: Ab 07.30 Uhr Dressur-  
und Springturnier, Pastern- und 
Windbergshof
Sa, 03.: 10 bis 19 Uhr Historischer 
Flachsmarkt, Linn
So, 04.: Pfingstsonntag
So, 04.: Ab 07.30 Uhr Dressur-  
und Springturnier, Pastern- und 
Windbergshof
So, 04.: 10 bis 19 Uhr Historischer 
Flachsmarkt, Linn
Mo, 05.: Pfingstmontag
Mo, 05.: 10 bis 19 Uhr Historischer 
Flachsmarkt, Linn
Mo, 05.: 10.30 Uhr bis 17 Uhr Tag der 
offenen Bockwindmühle, Windmühlen-
weg 2 Tönisberg
Do, 08.: 20 Uhr Theateraufführung 
„Shakespears“ der RJ-Gesamtschule, 
Hülser Burg

LiEBE LESER!TERMinE
TERMinE in unD uM HüLS EDiTORiAL

Die letzten Wochenenden wurden 
in Hüls mit dem 5. „Breetlook-Ci-
ty-Radrennen“ und dem Schützenfest 
ausgiebig gefeiert. Bei beiden Veran-
staltungen konnte man sich die Frage 
stellen, ob schon wieder Karneval ist? 
Die Abordnungen der KKG, des Sech-
serrates und des Komitees boten ein 
buntes Bild und sorgten für eine auf-
geheiterte Stimmung. In der heutigen 
Ausgabe haben wir für Sie natürlich 
auch die passenden Bildmotive dazu. 
Im Monat Juni geht es weiter mit vie-

Fr, 09.: 11.45 bis 19 Uhr Beginn des 
31. „Fußballturnier der Grundschulen“, 
Sportplatz an der Stendender Straße in 
St. Hubert 
Fr, 09.: 20 Uhr Theateraufführung 
„Shakespears“ der RJ-Gesamtschule, 
Hülser Burg
Sa, 10.: 07.45 bis 20 Uhr 31. 
„Fußballturnier der Grundschulen“, 
Sportplatz an der Stendender Straße  
in St. Hubert 
Sa, 10.: Ab 10.30 Uhr Ladies´ Day 
auf der Krefelder Rennbahn
Sa, 10.: Ab 10.30 Uhr „Hand-in-Hand-
Cup“, Tönisberg, Schaephuysener Str.11
Sa, 10.: 11 bis 14 Uhr Tag der offenen 
Türen, KiTa St. Marien, Herrenweg
So, 11.: 09 bis 16 Uhr 31. „Fußballtur-
nier der Grundschulen“, Sportplatz an 
der Stendender Straße in St. Hubert
So, 11.: Ab 11 Uhr Griesson-de-Beu-
kelaer Altstadtlauf, Buttermarkt 
Kempen 
Mi, 14.: 19.30 Uhr Linda Louis singt 

2 HüLS LiFE

len Veranstaltungen, wir geben Ihnen 
heute eine umfassende Übersicht. Ver-
passen Sie am 08./09. nicht die Shake-
speares-Aufführungen durch die Thea-
tergruppe der RJ-Gesamtschule sowie 
den Mitsingabend mit Linda Louis am 
14. Juni im Kornspeicher. Die Erlöse 
kommen den KAB-Ferienspiele zugu-
te. Abgerundet wird die Ausgabe wie 
immer mit weiteren Tipps, Trend, Infos 

und Nachricht in und um Hüls.

Wir sehen und hören voneinander, spä-
testens zur nächsten Ausgabe am 06. 
Juli.

Ihr / Euer Team von „hüls life“

Tobias Stümges und Christian A. Kölker

HOCH zu ROSS

DRESSuR- unD SPRinGTuRniER 
üBER PFinGSTEn

Am kommenden Pfingstwochenende 
veranstaltet der Reit- und Fahrverein 
Hüls traditionsgemäß sein großes 
Dressur- und Springturnier. 
Am Samstag, 03. Juni und am Sonntag, 
04. Juni, werden auf den Anlagen des 
Pastern- und des Windbergshofes in 

st.tönis VORST

nEuES vOn DER RJ-GESAMTSCHuLE

THEATER AuF DER HüLSER BuRG

Am 8. und 9. Juni führt der Litera-
turkurs des 12. Jahrgangs der Hül-
ser Gesamtschule erneut Shake-
speares Drama Richard der III. in 
der atemberaubenden Kulisse der 
Hülser Burg auf. 
Bereits Anfang Mai gab es zwei er-
folgreiche Veranstaltungen. 30 Jahre 
Bürgerkrieg haben England zerrissen. 
Endlich ist Friede eingekehrt und die 
Menschen atmen auf. Doch ein Mann 
ist für den Frieden nicht geschaffen. 

Hans-Martin Große-Oetringhaus, Vorsit-
zender Walter Schäfer, Georg Kaiser und 
Mathias Harder.

für die KAB-Ferienspiele, Kornspeicher, 
Mühlenweg 55
Mi, 14.: 15 bis 17 Uhr Bürgersprech-
stunde des Hülser Bezirksvorstehers 
Hans Butzen, Rathaus
Do, 15.: Fronleichnam – Feiertag
Sa, 17.: Ab 07 Uhr 16. Romantischer 
Straßentrödel in St. Hubert, „Am 
Kendel“ - Bahnstraße
Sa, 17.: 13 bis 22 Uhr Sommerkirmes 
in Kempen bis Di, 20. 
Mi, 21.: Sommeranfang 
Sa, 24.: Ab 14 Uhr Fire-Night in  
St. Hubert

JuLi 2017

Sa, 02.: 10 bis 17 Uhr 26. Niederrhei-
nischer Radwandertag, Start in Krefeld: 
Am Rheinufer in Uerdingen
Di, 04.: 17 Uhr Bezirksvertretungs- 
sitzung Hüls
Do, 06.: 17 Uhr Rat der Stadt Kempen, 
Rathaus 

DiE GuTE TAT HüLS MuSiKALiSCH

nEuER vEREin zuM ERHALT  
SCHüTzEnSwERTER BEREiCHE 

SinGEn FüR  
DiE KAB- 
FERiEnSPiELE

Seit dem 18. Mai gibt es in Hüls 
die Bürgerinitiative der "Garten-
retter". Der neue Verein will sich 
durch Öffentlichkeitsarbeit und 
Einflussnahme auf Politik und Ver-
waltung für den Erhalt der Grünen 
Lunge einsetzen, den Gärten zwi-
schen Fette Henn, Kretenbäskes-
weg, Hinter der Papenburg und 
Klever Straße. 
Neben dem Erhalt der Grünen Lun-

Linda Louis und Freunde singen am 
Mittwoch, 14. Juni, ab 19:30 Uhr 
im Kornspeicher am Mühlenweg 
55 für den guten Zweck. 

ge will sich der Verein aber auch für 
andere schützenswerte Bereiche in 
Hüls einsetzen. „Wir wollen unseren 
Ort lebens- und liebenswert erhalten 
und gestalten", teilte Walter Schäfer, 
Anlieger der Fette Henn und Vorsit-
zender des Vereins, mit. Ihm zur Seite 
stehen Mathias Harder, Georg Kaiser 
und Hans-Martin Große-Oetringhaus. 
Anstatt einer Wohnbebauung stel-
len sich die Vereinsverantwortlichen 
unter anderem eine Gedenkstätte 
Jüdischer Friedhof, ein Hülser Bau-
erngarten, ein Natur-Kultur-Atrium, 
ein naturnaher Wasserlauf, Gärten, 
ein Schilf-Biotop und ein Grüner-Lun-
gen-Weg im Plangebiet vor. Der 
Vorstand hofft, dass möglichst viele 
weitere Bürger sich für die Ideen 
des Vereins begeistern können und 
ihn als Mitglieder unterstützen (Mit-
gliedsbeitrag: Zwölf Euro im Jahr). 
Wer mithelfen möchte, kann sich an 
die Adresse gartenretter@gmx.de  
oder telefonisch unter 736448  
melden. (red)

BESuCHEn SiE unSERE HOMEPAGE 
www.LiFEJOuRnALE.DE

Vorderorbroich ab 7.30 Uhr zahlreiche 
Prüfungen in Dressur und Springen 
ausgetragen. Vom einfachen Reiter-
wettbewerb, über die verschiedensten 
Dressur- und Springprüfungen, bis hin 
zur schweren Klasse M ist alles dabei 
und fordert von Pferden und Reitern ein 
hohes Geschick. Der Reiternachwuchs 
kann in der Zeit von 14 bis 15 Uhr beim 
kostenlosen Ponyreiten mitzumachen. 
Das Turnier endet am Sonntagnachmit-
tag mit den Prüfungen der Klasse M. 
Anschließend sind alle herzlich einge-
laden den Tag in fröhlicher Runde ge-
meinsam ausklingen zu lassen. Nähere 
Informationen über den Reit-und Fahr-
verein Hüls, sowie die Reitanlagen fin-
den Sie unter  www.rufv-huels.de (red) 

Richard, Duke of Gloucester, Bruder 
des siegreichen Königs, sinnt auf In-
trige. In einem Strudel von Zynismus, 
Verrat und Mord geht die Königsfami-
lie unter und der Verräter bahnt sich 
den Weg zur Macht. Shakespeares 
aufregendstes und umstrittenstes 
Drama bewegt und begeistert die 
Zuschauer bis zum heutigen Tage. 
Am 8. und 9. Juni ist Einlass jeweils 
um 20 Uhr. Um 20:30 Uhr beginnt die 
Werkeinführung und um ca. 20:40 
Uhr die Aufführung. Karten können 
im Sekretariat der Robert-Jungk-Ge-
samtschule, Reepenweg 40, (gerne 
auch telefonisch unter  565240 re-
serviert oder im Vorverkauf im Hülser 
Teeladen, Auf dem Graben 34, erwor-
ben werden. Eintritt für Erwachsene 
12 Euro, Jugendliche und Schwerbe-
hinderte zahlen 8 Euro. (red)

Gemeinsam mit einer Begleitband 
führt die begeisterte Hülser Sängerin 
Linda Louis durch einen bunten mu-
sikalischen Abend. Egal ob Rock, Pop, 
Schlager oder Evergreens - es gibt 
keine musikalischen Grenzen. Die 
Idee ist natürlich nicht neu, und be-
reits erfolgreich mehrfach umgesetzt 
worden. Angefangen von Gotthilf Fi-
scher bis hin zu Frau Höpker, die im-
mer wieder ganz viele Menschen zum 
gemeinsamen Singen einladen. Doch 
Linda Louis möchte noch ein wenig 
mehr und zusätzlich mit einem Teil 
des Eintritts ein regionales Projekt 
finanziell unterstützen: die Hülser Fe-
rienspiele der KAB. Karten gibt es für 
10 Euro im Vorverkauf beim Foto-Ex-
presse-Service , Auf dem Graben 34, 
und bei Mode Fuldner, Krefelder Stra-
ße 4. (red)
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HüLS iM SOnnEnSCHEin

KiRMES unD SCHüTzEnFEST  
iM EinKLAnG
Von Mittwoch, 24. bis Montag, 
29. Mai, stand Hüls im Zeichen 
des Frühlingsfestes. In diesem 
Jahr fand erstmalig zeitgleich die 
traditionelle Familienkirmes und 
das Schützenfest der Historischen 
Schützenbruderschaften auf dem 
Kirmesmarkt statt. 
An Christi Himmelfahrt, 25. Mai, er-
öffnete Bezirksvorsteher Hans Butzen 

BEziRKSMiTTEL FüR BRAuCHTuM, KinDER unD JuGEnD   
DAS GELD KOMMT

Bezirksvorsteher Hans Butzen über-
reichte am 23. Mai die finanziellen  

Zuwendungsbescheide an die  
Delegationen von sieben Hülser 

Bezirksvorsteher Hans Butzen (M.) und Mitglieder der Bezirksvertretung Hüls dankten 
den Vereinsdelegationen für ihre großartigen Arbeiten.      

Vereinen im Heinrich-Joep-
pen-Haus. 
Bereits am 23. November 2016 hatte 
die Bezirksvertretung Hüls die Verga-
be der eigenen Haushaltsmittel in der 
Gesamthöhe von 5.120 Euro für das 
Jahr 2017 beschlossen. Jetzt werden 
die einzelnen Beträge nach der Geneh-
migung des Haushalts durch die Be-
zirksregierung Düsseldorf von der Stadt 
überwiesen. Mit 1.000 Euro können die 
Vorstandsmitglieder Michels Kenis und 
Norbert Leufgen vom St. Martinsverein 
Hüls 1897 e.V. das Brauchtumsfest ge-
stalten. Die Zusage von 1.000 Euro er-
hielten schriftlich Bodo Brands und St. 
Nikolaus persönlich vom Katholischen 

Gesellenverein Hüls e.V. für den Niko-
lausbesuch 2017. Mit jeweils 750 Euro 
wird die Jugendarbeit sowohl der Hi-
storischen Schützenbruderschaften von 
Hüls e.V. als auch des Bürger-Schüt-
zen-Vereins Hüls 1898 e.V. gefördert. 
620 Euro kann der Arbeitskreis für bes-
sere Spielbedingungen der KAB Hüls 
für die Ferienspiele 2017 einplanen. 
Über 500 Euro freute sich Vorsitzender 
Michael Huberg für den St. Martinsver-
ein Orbroich von 1912 e.V. Ebenfalls 
500 Euro erwarten die Vorstandsmit-
glieder Sabine Keller und Franz-Josef 
Berg vom Reit- und Fahrverein Hüls 
zur Unterstützung des therapeutischen 
Reitens. (qpr)

viEL ERFOLG!

MARTin REyER  
nEuER KREFELDER RATSHERR

Der Hülser SPD-Chef Martin Reyer 
hat bei der jüngsten Ratssitzung 
Anfang Mai sein Mandat als Rats-
herr der Stadt Krefeld angenom-
men. 

Hans Butzen und Martin Reyer

Er rückt drei Jahre nach der letzten 
Kommunalwahl im Mai 2014 für die 
bisherige SPD-Ratsfrau Simone Klein 
nach, die das Ratsmandat aus be-
ruflichen Gründen niedergelegt hat. 
Mit Martin Reyer sitzt neben Hans 
Butzen nun auch ein zweiter Hülser 
SPD-Ratsherr im Rat der Stadt. Mit 
Martin Reyer sind nun sieben Hülser 
Kommunalpolitikerinnen und Kom-
munalpolitiker von CDU, Grünen und 
der SPD im Rat der Stadt Krefeld in 
der Lage, politisch das Beste für die 
Hülser Bürgerinnen und Bürger zu er-
reichen. (red)

näCHSTE AuSGABE HüLS LiFE:
06.07.2017

nACHLESE zuR wAHL

MARC BLOnDin nEuER MDL  
FüR HüLS in DüSSELDORF
Nach dem amtlichen Endergebnis 
der Landtagswahl vom 14. Mai 
steht fest, dass insgesamt vier der 
199 Abgeordneten des neuen nor-
drhein-westfälischen Landtags aus 
Krefeld kommen. 
Nach der Mitteilung des Landeswahl-
leiters gibt es sechs Überhangmanda-
te der CDU und zwölf Ausgleichsman-
date der SPD, so dass der Landtag 
199 Mitglieder haben wird. Neben den 
beiden mit den Erststimmen direkt in 
den Landtag gewählten CDU-Kandi-
daten Britta Oellers und Marc Blondin 
werden über die Listen ihrer Parteien 
auch Ina Spanier-Oppermann von der 
SPD und Dr. Martin Vincentz für die 
Alternative für Deutschland (AfD) ins 
Parlament einziehen. Im Wahlkreis 48 
Krefeld II ging Marc Blondin als Sieger 

vom Platz. Der CDU-Kandidat erhielt 
21.653 Stimmen (39,73 %) und die 
SPD-Kandidatin Ina Spanier-Opper-
mann 19.390 (35,58 %). Von 84.719 
Wahlberechtigten gaben 55.560 Per-
sonen ihre Stimmen ab, die Wahlbe-
teiligung lag bei insgesamt 65,58 %. 
In Krefeld-Hüls erhielt die CDU bei 
den Erststimmen (Kandidatenstimme) 
im Ratswahlkreis Süd 41,77 %, SPD 
33,57 %, FDP 10,73 % und Grüne 
5,82 %. Die Wahlbeteiligung lag bei 
67,30 Prozent. Im Ratswahlkreis Nord 
waren die Ergebnisse wie folgt: CDU 
42,21 %, SPD 34,57 %, FDP 10,19 
% und Grüne 6,10 %. Die Wahlbeteili-
gung lag hier bei 71,38 Prozent. Zum 
Wahlkreis 48 – Krefeld II – gehören in 
Krefeld die Stadtbezirke Nord, Hüls, 
Oppum-Linn, Ost und Uerdingen. (red)

im Beisein zahlreicher Vertreter von 
Politik und Verwaltung die Kirmes. 
DJ Peter (Hoebertz) sorgte im Fest-
zelt für Vatertagsfreuden. Zeitgleich 
fand auch wieder ein Trödelmarkt 
sowie das Pottbäckerfrühstück statt. 
Bei Kirmesattraktionen wie Autos-
cooter, Kinderkarussell und Müllers 
Fliegerkarussell kamen die Kleinsten 
auf ihre Kosten. Außerdem konnten 
sich kleine und große Schützen beim 
Dosenwerfen oder am Schießstand 
messen. Den Abschluss des Schüt-
zenfestes feierten die Schützen mit 
vielen Hülser Vereinen beim großen 
Festumzug am Sonntag. (tob)

st.tönis VORST
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vERKAuF iST PERFEKT  BüRGER-wünSCHE FüR FESTPLATz RunDES JuBiLäuM

DER nEuE FESTPLATz KAnn KOMMEn

Die geplante Neugestaltung des Fest-
platzes mit der Straße Auf dem Gra-
ben erläuterte Norbert Hudde vom 
städtischen Fachbereich Stadtpla-
nung und Stadtentwicklung bei einer 
Bürgeranhörung im Hülser Rathaus. 
“Im Haushaltsjahr 2017 stehen 40.000 
Euro für die Planung und weitere 300.000 
Euro für die Herstellung zur Verfügung”, 
berichtete Bezirksvorsteher Hans Butzen.                                                                                                                                          
Nach der geplanten Verbreiterung der 
Straße Auf dem Graben (10,50 Meter 
davon Gehwegbereich 2,50 Meter Breite) 
entlang des Festplatzes befürchten Bür-
ger von der Bruckerschen Straße noch 
mehr Geschwindigkeits-Verstöße wie 

Das Grundstück mit der ehemaligen 
Feuerwache am Kirmesmarkt ist von 
der Stadt an einen neuen Eigentümer 
bereits verkauft worden. 
Das bestätigte Bezirksvorsteher Hans 
Butzen bei der Bürgeranhörung zum 
Festplatz im Hülser Rathaus. An gleicher 
Stelle ist ein Geschäfts- und Bürohaus 
mit mehreren Wohneinheiten geplant. 
Unter der Rückseite des Hauses wer-
den auch zusätzliche halbtiefe Stell-

FAMiLiEnTREFF BEiM MAiFEST

ERLEBEn

unTERnEHMER MiT „DuRCHBLiCK“
Klein aber fein und deshalb flexi-
bel. So könnte man am besten das 
Geschäftsprinzip der Glaserei Bos-
sers auf der Siempelkampstraße 
106 umschreiben.  
Dass es dabei auch immer ein biss-
chen persönlicher zugeht, ist ein 
weiter angenehmer Vorteil, den viele 
Privat- und Geschäftskunden zu 
schätzen wissen. Schieef kapott – 
Glas Bossers kütt! Telefon 754044. 
Auch schon mal in der Nacht. Und 
das seit 50 Jahren. Das Startkapital 
bildete einst für Karlheinz Bossers 
(83) ein kleinerer aber wichtiger Lot-
togewinn um wenige Tage nach der 
Meisterprüfung den eigenen Betrieb 
zu gründen. Und wie es sich in einem 
Familienbetrieb gehört, mit Unter-
stützung seiner Ehefrau Gisela. Vor 
10 Jahren hat er die Firma seinem 
Sohn Peter übertragen und auch er 

BunTES MAiFEST
Beim Hülser Maifest arrangierten 
Vize-Vorsitzender Fred Lange vom 
Gartenbauverein Hüls von 1889 und 
seine Ehefrau Ursula einen fröhlichen 
Begrüßungs- und Familientreff. 
Tochter Astrid, Ehemann Anduc und 
Enkelin Nilza waren nach einem Jahr 
beruflicher Fortbildung in Indien wieder 
nach Hüls gekommen. Darüber gab es 
natürlich vieles zu erzählen mit den vielen 
langjährigen Freunden und Bekannten 
im Garten-Paradies. Ohne Regenschirm 
übernahm Schirmherr Rudi Kühn die Pa-
tenschaft für die weiteren Gartenfesttage 
2017. Prominente Gäste, unter anderem 

Kerstin Radomski MdB, Marc Blondin 
MdL und Ratsherr Timo Kühn, halfen 
der Vorsitzenden Rita Djedidi den bun-
ten Maikranz an die Spitze des Fahnen-
mastes zu ziehen. Grillspezialitäten und  
Gulaschsuppe stärkten zur Mittagszeit. 
Die Kaffeetafel war reichlich gedeckt. DJ 
Peter Lemmen erfüllte dann viele Musik-
wünsche bis zum Abendausklang. (qpr) 

ABRiSS FEuERwACHE FüR wOHnHAuS 

plätze eingerichtet. “Vor dem Gebäude 
ist eine Fläche von acht Metern für die 
Feuerwehr abzugrenzen”, erklärte Lei-
ter Diplom-Ingenieur Norbert Hudde 
vom städtischen Fachbereich Stadtpla-
nung und Stadtentwicklung. Daher sind 
Baumpflanzungen nicht möglich. Ein He-
ckenschutz ist  zur Fahrbahnbegrenzung  
deshalb geplant. Erst nach Abriss und 
fertigem Neubau soll die Neugestaltung 
des Festplatzes beginnen. (qpr)  

Die ehemalige Hülser Feuerwache wird abgerissen und dafür ein Wohn- und Geschäfts-
haus gebaut.     

bisher. “Jetzt schon ist unsere Verkehrs-
sicherheit mangelhaft”, forderte ein 
Anwohner mehr Tempo-Kontrollen.  Die 
Regelung des Straßenverkehrs sei nicht 
Planungsauftrag, erwiderte Bezirksvor-
steher Butzen. Die Verlegung der Halte-
stelle für den Ortsbus auf die neue Straße 
war ein weiterer Bürgerinvorschlag. “Wir 
werden uns noch in diesem Jahr nach der 
Probephase darüber unterhalten wie das 
mit den Ortsbussen und auch Haltestellen 
weiter geht”, antwortete der Bezirksvor-
steher. Neben den 82 neuen und größe-
ren Parkplätzen (jeweils 2,50 x 5 Meter) 
auf farbigem Betonsteinpflaster sind auch 
Behindertenparkplätze und Stellflächen 
für Anwohner vorgesehen. Neue Ladesta-
tionen für E-Fahrräder und Autos und die 
Fahrradabstellanlage wurden allerseits 
begrüßt. In welcher Höhe jedoch Grund-
stückseigentümer für den Straßenneubau 
finanziell beteiligt werden können, wird 
den  Bürgern schriftlich beantwortet. (qpr) 

Norbert Hudde vom städtischen Fachbereich 
Stadtplanung & Stadtentwicklung erläuterte 
die Planung für Festplatz & Straße Auf dem 
Graben  im Hülser Rathaus. Auf dem Planungs-
entwurf sind die Neugestaltung des Fest-
platzes und  der Straße genau zu erkennen. 

KiTA öFFnET 
TüREn
Am Samstag, 10. Juni, lädt die 
Kindertagesstätte „St. Marien“ 
alle Interessierten in der Zeit von 
11 bis 14 Uhr zum Tag der offenen 
Tür am Herrenweg 6 ein. 
Um 11 Uhr startet der Tag mit einem 
Hausgottesdienst zum Thema „Ge-
meinschaft“. Ein buntes Programm, 
bei dem die Besucher verschiedene 
Bereiche der täglichen Arbeit mit-
erleben können, schließt sich nach 
dem Gottesdienst ab 11.30 Uhr im 
Haus an. Bis 14 Uhr bietet die KiTA 
verschiedene  Aktionen: singen, ma-
len, turnen, basteln, kneten, vorlesen, 
schminken, buddeln, matschen, und 
vieles Mehr. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. (red)

genießt die kaufmännische Rücken-
deckung von Ehefrau Michaela. Mit 
Mitarbeiter Vladimir Besler, der nach 
der Ausbildung das Zweimann-Team 
bildet, hat er den Mitarbeiter, für den 
Feierabend ein Fremdwort ist. Das 
versteht man unter Dienstleistung. 
Das lobte auch Innungsobermeister 
Ralph R. Icks , der gleich drei Urkun-
den im Gepäck hatte: den 50 Jahre 
Goldenen Meisterbrief für Vater Bos-
sers, die 50-Jahre Jubiläumsurkunde 
und eine Ehrenurkunde für beruf-

liche Tüchtigkeit. Die Glückwünsche 
der Stadt überbrachte schließlich 
Oberbürgermeister Frank Meyer, der 
nicht nur das berufliche Wirken wür-
digte, sondern auch Dankesworte 
für das umfangreiche Engagement 
Peter Bossers für das Brauchtum 
Karneval hervorhob. „Menschen 
wie dich braucht diese Stadt“. Mit 
einem 50er-Jahre Buffet feierten 
Kunden, Freunde und Gäste bei  
bester Stimmung das runde Jubiläum  
gebührend. (cak)
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HERzLiCHEn GLüCKwunSCH RADSPORT-nEwS

KOnFiRMATiOn vOLKSBAnK-CyCLinG-CuP

Der 3. Volksbank-Cycling-Cup 
(VCC) startete am Sonntag, 14. 
Mai, beim 41. Radrennen „Rund 
in Fischeln“ in den Klassen Fet-
te-Reifen, Jugend U. 17, Junioren 
U.19 und Elite. 
“Wir freuen uns, dass wir mit der 
großen Unterstützung von den zwei 
neuen Radsport begeisterten Fir-
men-Sponsoren mit Professor Dr.-
Ing. Constantin Verwiebe und Martin 
Alders 19 große Rennen für junge 
Radsportler an vier verschiedenen 
Orten veranstalten können”, erklärten 
die Cup–Organisatoren Christian A. 

Kölker und Tobias Stümges bei einer 
Pressekonferenz. Die ersten Punkte, 
Urkunden und gläsernen Pokale und 
Spitzenreitertrikots für die abschlie-
ßende Gesamtwertung am 1. Oktober 
2017 erspurteten die schnellsten 
Fahrer bereits in Fischeln und Hüls. 
Die nächsten Renntage sind am 
Sonntag, 25. Juni, 67. Straßenrennen 
des RV Möwe Mönchengladbach-Lür-
rip, am Freitag, 28. Juli, RETOUR LE 
TOUR, Krefeld-City, und am Sonntag, 
1.Oktober, Großer Preis von Nettetal, 
in Nettetal. Weitere Infos unter www.
ks-event.info (qpr)    

Für die abschließende Gesamtwertung am 1. Oktober 2017 erspurteten die schnellsten 
Fahrer bereits in Fischeln und Hüls Punkte. Die nächsten Renntage sind am Sonntag, 25. 
Juni, 67. Straßenrennen des RV Möwe Mönchengladbach-Lürrip, am Freitag, 28. Juli, 
RETOUR LE TOUR, Krefeld-City, und am Sonntag, 1.Oktober, Großer Preis von Nettetal, 
in Nettetal. 

An den Sonntagen, 07. und 21. Mai, 
feierten insgesamt 28 Konfirmanden 
mit Pfarrerin Doerthe Brandner 

(rechts) und Diakonin Ariane Drie-
skes (links) in der Kreuzkirche ihren 
Konfirmationsgottesdienst. (tob)

GLüCKLiCHE GEwinnERin 
Im Rahmen des „5. Breetlook- 
City-Radrennens“ wurde ein Holland- 
fahrrad im Wert von 300,- Euro ver-
lost. 
Der Sieger des Derny-Rennens Justin 

Wolf zog aus mehr als 130 Losen dabei 
das Glücklos von Vivian Maaß. Sie bekam 
das Fahrrad durch den Sponsor Gero 
Backhaus von Zweirad Backhaus auf der 
Krefelder Straße 49 übereicht. (tob)

LOSGLüCK!

Foto-Express, Auf dem Graben
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Gero Backhaus und Vivian Maaß

Mit dieser Ausgabe verändert sich 
die Verteilung von hüls life. Wäh-
rend rund sechs Jahre  Orts-Boten 
die Verteilung übernahmen, ist 
nun die Firma BEMA Marketing 
aus Krefeld verantwortlich. 
Nach wie vor erfolgt die Verteilung 
haushaltsabdeckend mit ca. 8.000 
Auflage im skizzierten Kartenbereich. 
Weitere 1.200 Auflage finden Sie als 
Depot in St. Hubert, Tönisberg und 
an frequenzstarken Orten. Sollten 
Sie kein Exemplar erhalten haben, so 
wenden Sie sich bitte an uns. 
Kontakt: 02151 9496259 

HüLSER-OP BESuCHT
Diesen Ausflug werden die 14 
Kinder der KiTa Zaubersterne aus 
Hüls nicht so schnell vergessen: 
Nach einem Blick in die Notauf-
nahme wurden ihre „verletzten“ 
Kuscheltiere versorgt und das ein 
oder andere Bein mit Hilfe von 
Tobias Stiels, Marianne Ueberdick 
und Michael Kenis vom Team der 
Hülser Notaufnahme, gegipst. 
Kurz darauf hieß es: Alle Mann um-
ziehen und in OP-Kleidung schlüpfen. 
Begleitet u.a. von OP-Mitarbeiterin 
Sibille Steinkuhl und vom kaufmän-
nischen Standortleiter Christian 
Thiemann konnten die Kinder einen 
echten OP von innen besichtigen und 
einmal selbst Operationsinstrumente 
in die Hand nehmen. Der Blick hin-
ter die Kulissen des HELIOS Cäci-

lien-Hospital Hüls hat sich gelohnt 
und für Anregung gesorgt: „Die Kin-
der sprachen auf dem Rückweg ganz 
aufgeregt und begeistert von ihren 
Erlebnissen. Und an den nächsten 
Tagen in der KiTa war der Arztkoffer 
sehr gefragt“, freut sich Irene Wer-
wein, Einrichtungsleitung der KiTa 
Zaubersterne. „Es ist schön, die un-
mittelbare Nachbarschaft so aktiv zu 
leben.“ (red)

nEuES AuS DER KLiniK

nEuE vERTEiLunG vOn HüLS LiFE
in EiGEnER SACHE

KiLOMETER SAMMELn

9. KREFELDER STADTRADELn 
Vom 25. Juni bis 15. Juli startet 
die neunte Auflage des Krefelder 
Stadtradelns. Mehr als 35 Teams 
haben sich schon angemeldet und 
hoffen auf Mitradelnde. Krefeld ist 
damit eine von 500 Städten, die 
2017 erstmals weltweit mit ande-
ren Städten ein Signal für Umwelt-
schutz, Gesundheit und Mobilität 
statt Stau setzen. 
Schulen, Unternehmen, Vereine, Nach-
barschaften, Gruppen und Parteien 
liefern sich in den drei Wochen dabei 
wieder einen Wettstreit untereinander. 
Die Stadtradel-Koordinatoren Michael 
Hülsmann und Karl-Heinz Renner so-
wie die Mobilitätsbeauftragte Martina 
Foltys-Banning freuen sich beson-
ders über die Teilnahme zahlreicher 
Sportpersönlichkeiten. So ist die 

Hockey-Bundesliga-Mannschaft des 
Crefelder HTC, Pauline Saßerath, Vi-
zeweltmeisterin im Crosstriathlon U23 
und Ringerin Aline Focken dabei. Kre-
felds Oberbürgermeister Frank Meyer 
radelt ebenfalls mit und will sich auch 
dafür einsetzen, dass die vorbildlichen 
Ergebnisse der radelnden Kommunal-
politiker und der Verwaltung in diesem 
Jahr noch einmal getoppt werden. Am 
25. Juni erfolgt der offizielle Start-
schuss um 11 Uhr ab Fabrik Heeder 
mit der Tour „Cloerather Mühle und 
Nierssee“. Am 2. Juli ist Niederrhei-
nischer Radwandertag und am 9. Juli 
steht eine Tour zur Partnerstadt Venlo 
an. Weitere Infos auf Facebook www.
facebook.com/krefeldradelt und unter 
www.stadradeln.de. Anfragen an kre-
feld@stadtradeln.de. (red)
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KEnDELTRöDEL
Am Samstag, 17. Juni, findet ab 7 
Uhr der 16. Kendeltrödel auf der 
Bahnstraße in St. Hubert statt. 
Neuware ist nicht zugelassen – 
es ist also wirklich noch der gute 
alte Trödelmarkt, auf dem man 
sich trifft und das ein oder andere 
Schwätzchen hält. 
Natürlich wechseln dabei auch viele 
Dinge ihre Besitzer – viele Kindersa-
chen, aber auch Antikes, Sammel-
würdiges und Seltenes gehen über 

den Verkaufstisch. Der Markt ist in-
zwischen weit über die Grenzen von 
St. Hubert bekannt, die Besucher 
und Marktteilnehmer loben vor allem 
die romantische Atmosphäre, das 
nette Verkaufsklima und die guten 
Umsätze. Eine telefonische Anmel-
dung unter Tel.: 02152/6667 oder 
02152/80016 ist unbedingt erforder-
lich. Weitere Infos gibt es unter www.
kendel-troedel.de  (red)

AuSBiLDunG 
BEi DER STADT
Die Stadtverwaltung Krefeld hat als 
Arbeitgeberin auf dem Weg, ihre 
Ausbildungsplatzangebote zu ver-
doppeln, weitere Schritte zurück-
gelegt. 
Derzeit werden hier insgesamt 101 
Auszubildende auf ihre späteren Auf-
gaben vorbereitet, davon 71 im Verwal-
tungsbereich und 30 in den gewerb-
lich-technischen Berufen. Insgesamt 
bietet das Spektrum inzwischen 20 ver-
schiedene Ausbildungsberufe an. Ein 
wichtiges Thema sprach Ausbildungs-
leiterin Sabrina Buttler bei einer Konfe-
renz mit OB Meyer und Stadtdirektorin 
Zielke an: „Bisher kommen nur rund 
25 Prozent der Bewerber auf unsere 
Ausbildungsplatzangebote aus Krefeld. 
Wir schicken nun aktuelle Azubis als 
Ausbildungsbotschafter in die Schulen, 
um frühzeitig auf unsere Angebote auf-
merksam zu machen. Außerdem stellen 
wir Videos ins Internet, auf denen unse-
re Azubis ihre Arbeit beschreiben. Die 
ersten vier sind jetzt schon zu sehen 
und geben erste Eindrücke von der Viel-
falt unserer Möglichkeiten.“ Neue Aus-
bildungsplätze richtet die Stadt Krefeld 
beispielsweise für staatlich anerkannte 
Erzieher, Trainees im Bereich Stadtpla-
nung sowie einen Bauoberinspektor 
und einen Straßenbauer ein. Derzeit 
gibt es bei der Stadt Krefeld zahlreiche 
Ausbildungsangebote ab 2018 mit un-
terschiedlichem Bewerbungsschluss. 
Ab sofort ist für alle Ausbildungsplätze 
auch eine Online-Bewerbung möglich. 
Alle Infos dazu und die aktuellen Ausbil-
dungsplatzangebote gibt es in Internet 
unter www.krefeld.de/ausbildung. (red)

KLETTERTuRM  
MiT RuTSCHE FüR PAuSE 

Die 110 Kinder der Gemein-
schafts-Grundschule Tönisberg  
haben in den Unterrichtspausen 
keinerlei Langeweile. Das gemalte 
große Spielangebot direkt auf dem 
Schulhof und die verschiedenen 
Geräte davor lassen die Mädchen 
und Jungen so richtig entspannen. 
“Mit dem neuen Kletterturm und der 
langen Rutsche erfüllen wir gerne ei-
nen besonderen Wunsch der Kinder”, 
erklärte 1. Vorsitzender Thomas Brüx 
vom Förderverein der Gemeinschafts-
grundschule die Investition von 
10.000 Euro. Dabei halfen finanziell 
die Eltern. “Ohne große Unterstützung 
der Sparkasse Krefeld, der Tönisber-
ger Bauunternehmung Thelen und 
der Firma Henkel wäre die Anschaf-
fung aber nicht möglich gewesen”, 
sagte der Vereinsvorsitzende. Die 
Stadt Kempen übernimmt die Pflege 
aller Spielangebote. Schulleiterin Do-
rothee Heussen dankte allen Beteili-
gten für das große Engagement. (qpr)

42. FLACHSMARKT in LinnvERBORGEnE KunSTOBJEKTE
Das mittelalterliche Leben von Rit-
tern, Knappen und Burgfräulein 
können Besucher auf dem Krefelder 
Flachsmarkt am Pfingstwochenende 
von Samstag, 03., bis Montag, 05. 
Juni, rund um Burg Linn erleben. 
Mit über 250 Teilnehmern ist der Flachs-
markt wohl der größte Handwerkermarkt 
in Deutschland. Dabei werden heute 
kaum noch bekannte oder bereits hi-

Im Geschäft von Dieter Binke auf 
der Kaiserstraße 18 in Tönisvorst 
warten rund 300 hochwertige 
Kunstexponate auf ihren neuen 
Besitzer. 
Um zu den bekannten Künstlerwerken 
von Lothar Malkat und dem Krefelder 
Künstler Anatol Herzfeld zu gelan-
gen, muss sich der Kunde zunächst 
den Weg durch den liebevollen Ver-
kaufsraum im vorderen Bereich des 
Geschäftes bahnen. Dort und auf 
Märkten am Wochenende verkauft 
Binke seit vielen Jahren zahlreiche 
Gegenstände aus Porzellan und Glas. 
Auf Anfrage gibt es auch Bilder des 
spanischen Malers Salvador Dalí. Wer 
die tollen Werke besichtigen möchte 

storische Handwerksprozesse und Pro-
dukte vorgeführt. Zur offiziellen Eröff-
nung zieht am Samstag um 11.15 Uhr 
der Kurfürst mit großem Gefolge durch 
Linn zur Vorburg. Die Flachsmarktor-
ganisatoren haben für die 42. Auflage 
zahlreiche Handwerker verpflichtet, die 
ihre Kunst erstmals in Krefeld präsen-
tieren. Viele davon sind Vertreter fast 
ausgestorbener Berufe. Ihre zum Teil ur-
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alten Techniken führen sie an allen drei 
Markttagen vor. Für die Kinder heißt es 
an verschiedenen Ständen „Mitmachen 
und Ausprobieren“. Viele Handwerker 
haben an die kleinen Besucher gedacht, 
so dass gedrechselt, getöpfert, gefilzt, 
geschmiedet, getrommelt und vieles 
mehr gemacht werden kann. Der Markt 
ist an den drei Tagen jeweils von 10 bis 
19 Uhr geöffnet. (red)

Die Kinder eroberten fröhlich den Klet-
terturm mit Rutsche. Darüber freuten 
sich auch (v.l.n.r.):  Schulleiterin Dorothee 
Heussen, Vorsitzender Thomas Brüx, seine 
Stellvertreterin Hiltrud Hoppmann,  Kas-
siererin Petra Goak und die Sponsoren 
Maximilian  Thelen (Bauunternehmung 
Thelen) und Sparkassenfachwirt Rafal 
Stolarski  als Tönisberger Leiter der Spar-
kasse Krefeld.      

FuSSBALL-TuRniER 
Vom 09. bis 11. Juni findet das 31. 
Fußball-Turnier der Grundschulen, 
Young Masters, mit über 1.600 
Schülerinnen und Schülern auf 
dem Rasensportplatz an der Sten-
dener Straße in St. Hubert statt. 
In diesem Jahr gibt es einen Anmel-

derekord zu verzeichnen, so nehmen 
110 Schulklassenteams teil. Aus Hüls 
ist die Kath. Grundschule an der Burg 
sowie die Astrid-Lindgren-Schule 
mit dabei. Weitere Infos auch zu den 
Spielzeiten unter www.fcsthubert.de 
(tob)

HAnD-in-HAnD-CuP 
Der diesjährige Hand-in-Hand-Cup 
findet am Samstag, 10. Juni, ab 
10:30 Uhr satt. 
Zum dann bereits 15. Mal treten  Hob-
by-Mannschaften auf dem Sportplatz 
des VfL Tönisberg gegeneinander 
an und kämpfen um den begehrten 
Wanderpokal, der gegen 18 Uhr dem 

ruhmreichen Sieger überreicht wird. 
In Anschluss an das Turnier gibt es 
ab ca. 19 Uhr die beliebte „After So-
ccer Party“. Der Eintritt ist kostenlos. 
Die an diesem Tag entgegengenom-
menen Spenden und Verkaufserlöse 
werden wie immer gespendet. (tob)

LAuFSPEKTAKEL in DER ALTSTADT
Am Sonntag, 11. Juni, findet ab 11 
Uhr der 13. Griesson - de Beuke-
laer Altstadtlauf auf dem Butter-
markt statt. 
Der Veranstalter, die Vereinigte Tur-
nerschaft Kempen e.V., rechnet mit 
rund 2.000 Teilnehmern. Dass es 

wieder ein attraktiver Griesson - de 
Beukelaer Altstadtlauf wird, damit ist 
zu rechnen. 11 Laufwettbewerbe und 
ein attraktives Rahmenprogramm ga-
rantieren ein ereignisreiches Sporte-
vent für die ganze Familie. Weitere 
Infos unter www.gdb-altstadtlauf.de

kann dies von Montag bis Freitag von 
10 bis 13 Uhr sowie zusätzlich mon-
tags, dienstags und donnerstags von 
15 bis 18 Uhr. An Samstagen ist von 
10 bis 12 Uhr geöffnet. Eine indivi-
duelle Terminabsprache ist unter Tel.: 
0157 52519861 möglich. (tob)

st.tönis VORST

näCHSTE AuSGABE 21. Juni st.tönis VORST näCHSTE AuSGABEn 
2. Juni unD 7. JuLi
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GELunGEnES RADREnnEn
In jeder Hinsicht ein voller Erfolg 
war das fünfte „Breetlook-City 
Rennen“ des Hülser Sportverein am 
Samstag, 20. Mai. 
Auf dem leicht veränderten 1,1 Ki-
lometer langen Rundkurs wurden in 
verschiedenen Altersklassen, sowie 
im beliebten Nachbarschaftsrennen 
und beim äußerst spektakulären Der-
ny-Rennen die Schnellsten gesucht. 
Den Auftakt der Veranstaltung mach-
ten bei perfektem Wetter um 15 Uhr 
die Senioren, bei denen der Abon-
nent-Sieger Rainer Beckers aus Gre-
frath hinter seinem Nachfolger Martin 

Neffges und Peter Büsch „nur“ auf 
Platz drei landete. Danach kamen die 
jüngsten Nachwuchsfahrer beim Ren-
nen "Fette Reifen" zu ihrem Einsatz. 
Bei den 6- bis 8-Jährigen über eine 
Runde siegte Nevio Manca vor dem 
Hülser Paul Baldowé vom RV. Staub-
wolke 09 Fischeln. Über die Distanz 
von zwei Runden ging es für die 9- bis 
12-Jährigen, wo der Sieg an Nevi-
o´s Bruder Alessandro Manca ging. 
Richtig hochklassig wurde es in den 
Leistungsklassen der U17 und U19. In 
der erstgenannten Gruppe setzte sich 
der Niederländer Christiaan Lubbers 
nach 41,8 km durch. Kurz hinter dem 
Pulheimer Jan-Marc Temmen kam der 
Krefelder Ole Theiler von Staubwolke 
Fischeln ein. Bei der U19 kam es zum 
Fotofinish zwischen Simon Schmitt 
und Mika Heming, welches Schmitt 
für sich entschied. Das Hauptrennen 
stand dann am frühen Abend auf dem 
Programm: In der Eliteklasse der KT-, 
A, B und C-Fahrer gingen mit Justin 
Wolf (Team Dauner D&DQ-AKKON), 
Zweiter in Fischeln, dem ehema-
ligen Deutschen Bahnradmeister Nils 
Schomber oder Stefan Schneider 

5. BREETLOOK-CiTy-RADREnnEn

einige durchaus große Namen ins 
Rennen. Doch lediglich Wolf fand An-
schluss an die Spitzengruppe, die sich 
nach rund zwei Drittel der Distanz for-
mierte. Die Aussichten für ihn waren 
aber nicht gut, denn in der sieben-
köpfigen Gruppe befanden sich gleich 
fünf Fahrer des Teams Kern-Haus. 
Diese versuchten, das Tempo hoch zu 
halten, und führten die Gruppe 50 Se-
kunden vom Hauptfeld weg. Am Ende 
kam es aus Zeitgründen des auf 52 
Runden und damit 57,2 Kilometer ver-
kürzten Kurses zum Zielsprint. Dabei 
aber schafften es die Mannschaftska-
meraden von Team Kern-Haus nicht, 
ihren Fahrer an die Spitze zu bringen. 
Dennis Klemme vom Stevens Racing 
Team nämlich setzte sich im Finish 
gegen Simon Happel, den Sieger des 

Radrennens "Rund in Fischeln", durch. 
Justin Wolf wurde Dritter. Nach der 
Spaßeinlage des Nachbarschaftsren-
nens über zwei Runden, das die Zwil-
linge Marcus (1.) und Sebastian Jo-
chum (2.) von der A-Jugend des HSV 
Fußball für sich entschieden und bei 
dem viele Teilnehmer mit lustigen Ko-
stümen für Freude sorgten, stand zum 
Abschluss ein weiterer Höhepunkt auf 
dem Programm: das Derny-Rennen. In 
diesem spektakulären Event mit höch-
sten Geschwindigkeiten setzte sich 
Wolf mit seinem Partner vor dem Team 
um Justin Schomber und das von Ste-
fan Schneider durch. (red)


